
 

 

 

Nun danket alle GottNun danket alle GottNun danket alle GottNun danket alle Gott    Vorspiel: Michael Schütz 

  (*1963) 
 Satz: Johann Seb. Bach 

Liedtext: (1685-1750) 
 

1. Nun danket alle Gott, mit Herzen, Mund und Händen. 
Der große Dinge tut, an uns und allen Enden. 
Der uns von Mutterleib, und Kindesbeinen an, 
unzählig viel zugut, bis hierher hat getan. 
 

2. Der ewigreiche Gott, woll uns bei unserm Leben, 
ein immer fröhlich Herz und edlen Frieden geben. 
Und uns in seiner Gnad, erhalten fort und fort, 
und uns aus aller Not, erlösen hier und dort.  
 

3. Lob, Ehr und Preis sei Gott, dem Vater und dem Sohne, 
und Gott, dem Heilgen Geist, im höchsten Himmelsthrone. 
Ihm, dem dreiein’gen Gott, wie es im Anfang war, 
und ist und bleiben wird, so jetzt und immerdar.  

    
    
    
    
    
    
    
    
    
 

 

 
    
    

Weitere Informationen über den Lauterburger 
Posaunenchor finden Sie auch im Internet 

unter 

www.posaunenchor-lauterburg.de 
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ProgrammProgrammProgrammProgramm 

zur 

PosaunenfeierstundePosaunenfeierstundePosaunenfeierstundePosaunenfeierstunde    
am 

SSSSonnonnonnonntag, den tag, den tag, den tag, den 26262626. April 200. April 200. April 200. April 2009999    
    

LeitungLeitungLeitungLeitung    
Patrick Trinkl 

 



Programm zur PosaunenfeierstundeProgramm zur PosaunenfeierstundeProgramm zur PosaunenfeierstundeProgramm zur Posaunenfeierstunde    
 

 

Sie schallt, die Posaun‘Sie schallt, die Posaun‘Sie schallt, die Posaun‘Sie schallt, die Posaun‘    Georg Friedrich Händel

 (1685-1759) 

 

Begrüßung  Patrick Trinkl 

 
Gott gab uns Atem, damit Gott gab uns Atem, damit Gott gab uns Atem, damit Gott gab uns Atem, damit wir lebenwir lebenwir lebenwir leben    Hans-Joachim Eißler 
 (*1972) 
Liedtext: 

 

1. Gott gab uns Atem, damit wir leben. 
Er gab uns Augen, dass wir uns sehn. 
Gott hat uns diese Erde gegeben, dass wir auf ihr die Zeit bestehn. 
Gott hat uns diese Erde gegeben, dass wir auf ihr die Zeit bestehn. 
 Zwischenspiel 

2. Gott gab uns Ohren, damit wir hören. 
Er gab uns Worte, dass wir verstehn. 
Gott will nicht diese Erde zerstören. Er schuf sie gut, er schuf sie schön. 
Gott will nicht diese Erde zerstören. Er schuf sie gut, er schuf sie schön. 
 Zwischenspiel 

3. Gott gab uns Hände, damit wir handeln. 
Er gab uns Füße, dass wir fest stehn. 
Gott will mit uns die Erde verwandeln. Wir können neu ins Leben gehn. 
Gott will mit uns die Erde verwandeln. Wir können neu ins Leben gehn. 
 Nachspiel 

 
SymphonySymphonySymphonySymphony    Anonym (17. Jahrhundert)    

AAAAllemande 1llemande 1llemande 1llemande 1    Anonym (17. Jahrhundert)    

Allemande 2Allemande 2Allemande 2Allemande 2    Anonym (17. Jahrhundert) 

 
Alles, was ihr tutAlles, was ihr tutAlles, was ihr tutAlles, was ihr tut Dietrich Buxtehude 

 (1637-1707) 
Beten Beten Beten Beten ————    In der Stille angekommenIn der Stille angekommenIn der Stille angekommenIn der Stille angekommen Hans-Ulrich Nonnenmann 

 (*1958) 

 

 

 

Andacht   Pfarrer Brüning 

 
Air „La Grace“Air „La Grace“Air „La Grace“Air „La Grace“    Georg Philipp Telemann 

 (1681-1767) 

 
Can you feel the Love tonightCan you feel the Love tonightCan you feel the Love tonightCan you feel the Love tonight    Elton John (*1947) 

 Arr.: Heiko Kremers 

 
MemoryMemoryMemoryMemory    Andrew Lloyd Webber 

 (*1948) 
 Arr.: Klaus Winkler    

Du bist mein ZufluchtsortDu bist mein ZufluchtsortDu bist mein ZufluchtsortDu bist mein Zufluchtsort    Michael Ledner 

 Arr.: buch & musik ejw 

 
Andacht   Pfarrer Brüning 

 
Ein LebEin LebEin LebEin Leben für Gotten für Gotten für Gotten für Gott        ----    Michael Schütz    
            Ein Leben, gegebenEin Leben, gegebenEin Leben, gegebenEin Leben, gegeben    (*1963) 

 
Hab Dank (Give Thanks)Hab Dank (Give Thanks)Hab Dank (Give Thanks)Hab Dank (Give Thanks)    Attila Kalman (*1968) 

 
Möge die Straße uns zusammenführenMöge die Straße uns zusammenführenMöge die Straße uns zusammenführenMöge die Straße uns zusammenführen    Johann Pachelbel 

 (1653-1706) 

 
Schlussworte  Patrick Trinkl 
 

Segen   Pfarrer Brüning 


